
15. BGiblatt Be ibln tt ZQr Parlnme ntskorrespondon z--! l2.Mai 1948. 

209/J 

der Abg .Dr. T s c h a d lJ k, S t i k G, Fordinanda li' los s man n, 

H 0 r n Q~d Genossen 

an don Bundesministür für Inneros, 

betreffend Verhaftungen durch dio Besatzungsmacht in Wr.Nüustadt. 

-.-.-.-

Vor mehreren Wochen wurdo der Arbe i tGr Edmund Czubik im ll.uftrago der 

russischen StadtkOllllll.r:.ndantur Wr.Neustadt festgenommen und Cl' ist scithGr nicht 

zur~ckgekchrt. Eine Auskunft, warum diese Festnahme und FesthaI tung \)rfOlgt~1, e 
wurde vorweigert, Die Frau dos Vorhafteten hat lediglich seine Brille und Gin 

vom Verhafteten stets bonutztes Medikament zurückcrhal tcn, über don Aufent-

halt ihres Mannes 01':lio1 t sie keine Auskunft. 

Vor ungefähr 8 Wochen wurde Gustav Schweigor im Auftrag der russischon 

Kommandantur fest:;onommon. Auch über seinen Aufonthalt wird keine ll.Uskunft 

gegcbGn. Gegen Sohweiger war zwar oine Vorunh:.lrsuchung wegon Vorlvt.:::;llnf,; dür 

Menschenwürde anhängig, doch ha t es sich hiebei um l;Llen PalI gehandelt, der 

durch die östorndchischcn Goric hte zu ,}ntßchoiden ist. 

Vor vier TaGen wurde dor 24-jährigü FriscLlr Johar...n Keiser von dar Arbo i t 

abgehel t und zur Kommc.ndantur gebracht. Soino Muttor hatvorsucht , die Griindc 

der Festnahme und dun Aufüntha1 t ihres SOhT~OS in }Jrfahrung' zu bringe ,'l, doch 

wurife sie abgewieson. 

Diase Vo-:r.fällc h .... lbun vorständlich01'wo.ioe BOLUlruhisung boi dar Bevölk0rung 

hervorgerufen. Es ist mit der SouV"eräni tät Östorro ichs unvoroinbr:r 1 daß öster­

l'oichischo Staatsbürger ohne Begründung vorhaftot und ahn,] VGrfahren auf unbo­

stimmtoZoi t von oinor Bcsotzungsr'lClcht in Haft gehal ton werde:n. 

Dio gefertigten AbgeordnetGn l'ichton dD.h~;r [1n don Herrn Bundesminister 

für Inneres die 

Anfrage L 

I:st der Herr Bundesministor bereit, Schritte bei dom russi3chen Elenc::rit 

zu untornehmen, um die Hafto!ltlcslJunl,; der gonanIlten }lGrsonol1 zuc}~mö[;lichon 

und in Hinkunftsolcho Vorho.ftungon zu vorhindorn? 

~.-.-Cl-.-
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